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Herren Kreisliga Gr. Süd

TTC GW 1954 Mittelkalbach II : SG 1919/45 Bronnzell 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TTC 
GW 1954 Mittelkalbach II und der SG 1919/45 Bronnzell

Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Schmitt / Breitenbach nach ca. 4
Stunden den Matchball für die SG 1919/45 Bronnzell im Spiel der Herren Kreisliga Gr. Süd eiskalt
nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TTC GW 1954 Mittelkalbach II. Das Heimteam
konnte im 5. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen.
Ausschlaggebend für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 30:30) waren die Einzel im
unteren Paarkreuz, die allesamt an den TTC GW 1954 Mittelkalbach II gingen. Durch diese erzielte
Punkteteilung hat der TTC GW 1954 Mittelkalbach II nun ein Punkteverhältnis von 1:9 und die SG
1919/45 Bronnzell ein Punkteverhältnis von 3:7 in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Unglücklich waren Schleicher / Fey in der Partie gegen Link
/ Hintzmann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Schmitt / Breitenbach war für Fraj /
Koch letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Einen kampflosen Sieg
verbuchten anschließend Heil / Schwenzer, da die SG 1919/45 Bronnzell unvollständig angetreten
war. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von David Schleicher, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Marc Breitenbach verlor. 4:11, 11:6, 9:11, 13:11, 11:6 hieß es wiederum am Ende
des nächsten Spiels, als Maximilian Fey und Martin Schmitt den letzten Ballwechsel spielten. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nur einen
Satz verlor Bernd Fraj bei seinem Sieg gegen Martin Hintzmann und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Ohne Satzgewinn für Maxim Koch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Michael Link. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Der kampflose Sieg von Adelbert Heil bescherte danach dem TTC GW 1954 Mittelkalbach II
anschließend einen Punkt. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Klaus Schwenzer Burghard
Preusler in fünf Sätzen. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete
und mit 18:16 an Schwenzer ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Gekämpft bis zum Schluss hatte David Schleicher im Match gegen Martin
Schmitt, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Schleicher letztendlich nur knapp
einen überraschenden Erfolg verpasste. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Maximilian Fey im Anschluss die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte
als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Marc Breitenbach abgab und eine Niederlage
kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für Bernd Fraj beim 5:11, 4:11, 8:11 gegen Michael Link,
was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Maxim Koch zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
unter Dach und Fach war. Die richtige Herangehensweise hatte Adelbert Heil beim Sieg in drei
Sätzen gegen Burghard Preusler ab dem ersten Ballwechsel. Da - - nicht antreten konnte, verbuchte
Klaus Schwenzer daraufhin einen kampflosen Sieg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchten danach Schleicher / Fey bei ihrer Niederlage gegen Schmitt /
Breitenbach. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC GW 1954 Mittelkalbach II tritt dabei geben den TV 1924
Dipperz an, während es die SG 1919/45 Bronnzell mit dem TTC Rommerz zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC GW 1954 Mittelkalbach II

Doppel: Schleicher / Fey 0:2, Fraj / Koch 0:1, Heil / Schwenzer 1:0 
Einzel: D. Schleicher 0:2, M. Fey 1:1, B. Fraj 1:1, M. Koch 1:1, A. Heil 2:0, K. Schwenzer 2:0 

 SG 1919/45 Bronnzell
Doppel: Schmitt / Breitenbach 2:0, Link / Hintzmann 1:0 
Einzel: M. Schmitt 1:1, M. Breitenbach 2:0, M. Link 2:0, M. Hintzmann 0:2, B. Preusler 0:2


